
 Protokoll der GV der Altpfadfinder-Vereinigung Wettingen vom 18. November 2006 im Pfadiheim Wettingen 
 

Anwesend: 19 stimmberechtigte Mitglieder 
Absolutes Mehr: 10 Stimmen   
Stimmenzähler:  Smart 
Entschuldigt: Boogie , Filu, Geck, Kolibri, 

Mustang, Papaya, Puck, Penn, 
Pit, Soda 

Traktandum 0: Aperitif, kreativer und 
kulinarischer Teil 

Die diesjährige Aufgabe an der GV war angesichts 
des Debakels der Klimakonferenz von Nairobi die 
Erarbeitung von Vorschlägen für die Rettung des 
Weltklimas seitens des APV. 
Die Gruppe von Rössli mit Knox, Molch, Smart 
und Lilo präsentieren einen Samichlaus, der die 
Symptombetrauerung verteufelt und zur 
Ursachenbekämpfung aufruft: Er schreddert alle 
umweltbelasteten Errungenschaften. Als einziges 
Gerät erlaubt bleibt ein FCKW-freier Kühlschrank, 
gefüllt mit Grünfutter. Dieser Vorschlag findet 
lautstarken Anklang (125 Phon) und gewinnt den 
Wettbewerb. 
Brigit hat mit Rino jenen Experten in ihrer Gruppe, 
welcher enthüllt, warum die Amerikaner das 
Kyoto-Protokoll nicht mögen: die Amis verwenden 
allerlei technische Lösungen, die schlicht nicht 
funktionieren – ‚en huere verdammte Seichʼ. 
Weitere Gruppenmitglieder: Beppo, Breme 
Schnäfel und Tube. Die lärmige Antwort aus dem 
Publikum erreicht 105 Phon und bringt den 2. 
Rang. 
Rikea wählte Fips, Fidelio und Pronto zur 
Unterstützung. Das Resultat ist nicht jugendfrei: 
ein selbstregulierendes Lustgewinntaxometer mit 
integriertem Kühlsystem zur Reduktion der Lust 
zur Gewinnung der Lustgewinnsteuer! Das 
Publikum findet: ‚Sauerei!ʼ und spendet 102.5 
Phon – 3. Rang. 

Traktandum 1: Protokoll GV 2005 
Das Protokoll der GV 2005 sei zu klein 
geschrieben, zudem fehle die Webadresse und 
die Email-Adresse des Aktuars. Als Abhilfe wird 
empfohlen, dass entweder grösser gedruckt oder 
eine Optikeradresse vermittelt wird.  
Das Protokoll wird trotzdem angenommen.  

Unendliche APV-Pendenzenliste 
Pendenz 2 (inzwischen bei Schnäfel) 
Kategorien HausfrauInnen, Familienväter, 
Familienfrauen für die Festsetzung der 
MitgliederInnen-Beiträge 
Der Pendenzinhaber ist zuversichtlich, die Ab-
klärungen rechtzeitig abschliessen zu können. 
Vertagt auf GV vom 26.11.2050 
Pendenz 5 (Cäsar) 
Workshop zur Diskussion der 
Kommunikationsprobleme zwischen Präsident 
und Kassier und gleichzeitiger Verwertung von 
Bonkʼs Rotweinlager. 
Pendenz verschoben auf 2049 wegen  
Kommunikationsproblemen 
Pendenz 6 (Schnäfel) 
Lieferung von Schoggibananen als Dessert an 
der GV 2003.  
Da Schnäfel sein Versprechen nicht einhielt, 
wird die Pendenz verschärft: Lieferung des 
ganzen kulinarischen Programmes im 2050. 
GV vom 26.11.2050 
Pendenz 9 (Vorstand) 
Anschaffung von Signalwesten mit Burghorn-
Signet. 
Gemäss EKAS schon längst überfällig. 
 GV vom 19.11.2005 -> erledigt 
Die Signalweste wurde beschafft und kann beim 
Aktuar gegen Unterschrift ausgefasst werden. 
Pendenz 10 (Rino) 
‚Laueribetriebʼ beim Erledigen von Pendenzen. 
Mit 9 zu 7 Stimmen wird eine Kommission mit 
nicht zu wenig Mitgliedern gefordert, um diesem 
Problem Herr zu werden. Leitung: Rino . 
 Termin: Offen 

Traktanden 2 & 3:  Rechnung 05/06 und  
Revisorenbericht 

Das Vereinsvermögen steigt mit einem Gewinn 
von CHF 1249.90 auf CHF 12588.50. Es gibt 
ausstehende Mitgliederbeiträge in der Höhe von 
CHF 1020.-.  
Die Rechnung vom Sommerplausch 2006 wurde 
nicht eingereicht: Neptun übernimmt die Kosten 
als Beitrag zum Versäumnis des letztjährigen 

Sommerplausches. Die GV verdankt dies mit 
einem Applaus. 
Die Rechnung für das Schlittelweekend 2006 von 
Rino soll noch folgen. 
Die Décharge wird einstimmig erteilt und dem 
Kassier Filu und den Revisoren für ihre 
aufwändige Arbeit gedankt. 
Einstimmigkeit herrscht auch bei der Festlegung 
der Mitgliederbeiträge für das Vereinsjahr 2007: 
Fr. 30.-- für erwerbstätige AltpfadfinderInnen 
Fr. 15.-- für Nicht-Erwerbstätige und 

HausfrauInnen 

Traktandum 4: Jahresrückblick 
- Rinos guter Draht zum Wettergott verhalf dem 

Schlittelweekend 2006 zum Erfolg. 
- Bonk lieferte Schoggibananen zum Industrial 

Movie Revival. 26 Besucher ergötzten sich an 
historischen Patati-Patati-Filmen und einer DVD 
mit ‚Mein Name ist Eugenʼ.  

- Der Sommerplausch auf der Lägern und bei 
Neptun. Verdankung für die Spende an Neptun. 

- Die Metzgete lockte 16 APVʼler ins Höfli nach 
Otelfingen.  

Traktandum 5: Wahlen 
Es werden wiedergewählt: 
- Aktuar Gamma: mit Akklamation 
- Beisitzer Neptun: mit Akklamation 
- Beisitzerin Rikea: mit Akklamation 
Es wird gewählt: 
- Entertainment Manager: Nach Konsultation der 

Inkasso-Uebersicht der Mitgliederbeiträge  wird 
Molch zum Entertainment-Manager vorge-
schlagen. Er wird mit einer Gegenstimme (nicht 
Molchʼs) gewählt. 

Traktandum 6: Jahresprogramm 2007 
- Schlittelweekend in Bergün: 13./14.1.2007. 

Rino wird dieses Mal nicht dabei sein, er bereitet 
alles vor und hat Bonk als Freiwilligen gefunde, 
welcher dann für die Durchführung vor Ort 
verantwortlich sein wird. 

- Industrial Movie Revival: Am 20. März 2007 im 
Pfadiheim gemäss spezieller Einladung. 

- Sommerplausch: Der Entertainment Manager 
wird einladen. 

- Metzgete am Samstag, 20.10.2007 im ‚Weissen 
Windʼ in Freienwil mit Leberwürsten und 
Koteletts. 

- Generalversammlung: Am 24.11.2007  wie 
üblich im Pfadiheim.  

Traktandum 7:  Diverses 
Fotos für die Homepage werden gesucht. 
Fips würdigte Werner Auer v/o Büffel, welcher am 
29. März 2006 zu Grabe getragen wurde. Büffel 
war ein engagierter Promotor der Pfadi, des APV 
und des Heimvereins und in Allem sehr aktiv. Wir 
erinnern uns gerne an die vielen Anlässe des 
APVʼs, bei denen Werner teilnahm. Der APV und 
die anderen genannten Organisationen verdanken 
dem Verstorbenen sehr viel und werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
Die Versammlung wird noch kurz vor Mitternacht 
um 23:55 Uhr offiziell geschlossen. 
 
 
Der Aktuar 
Paul Brühlmeier v/o Gamma 
gamma@apvwettingen.ch 
www.apvwettingen.ch 
 


